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Die GMCKS Pranic Healing Weltkongresse 

Als die Pranaheilung begann, sich weltweit immer mehr auszubreiten, entstand das Bedürfnis, diese 

wachsende, internationale Gemeinde von Pranaheilern zu vernetzen. Mit dem Pranic Healing 

Weltkongress wurde eine Plattform geschaffen, wo sich Prana-Anwender aus der ganzen Welt treffen 

können, um ihre Erfahrungen auszutauschen, neue Anwendungsmöglichkeiten und 

Forschungsergebnisse vorzustellen, internationale Netzwerke zu etablieren und sich gegenseitig zu 

inspirieren und motivieren. Bis auf den letzten Weltkongress in Hamburg war die körperliche Gegenwart 

unseres Lehrers, mit seinen inspirierenden Vorträgen und seinen Segnungen der uneingeschränkte 

Höhepunkt jedes dieser Kongresse. Wissensdurstig und experimentierfreudig wie er war, hat 

Grandmaster über die Jahre so viele neue Anwendungsmöglichkeiten der energetischen Gesetze 

aufgedeckt und innere, spirituelle Lehren übermittelt bekommen. Stets hat er seine neuen Entdeckungen 

bei den Prana-Weltkongressen als erstes vorgestellt, noch bevor er diese in seinen zahlreichen Büchern 

zu Papier brachte. 

Auch ein kulturelles und touristisches Rahmenprogramm waren immer fester Bestandteil der Pranic 

Healing Weltkongresse, in dem sich die gastgebenden Länder oder Orte von ihrer besten Seite 

präsentieren durften. 

Seit 14 Jahren werden in regelmäßigen Abständen Pranic Healing Weltkongresse abgehalten. An der 

stetig steigenden Zahl der Besucher und der teilnehmenden Länder kann man die Verbreitung der 

Pranaheilung über unseren Globus ablesen.  

Es begann im Jahr 1996 in Manila, Philippinen, dem Stammsitz der Pranaheilung, mit einer noch recht 

überschaubaren Veranstaltung mit ca. 200 Teilnehmern. Bereits hier wurden wissenschaftliche 

Forschungsergebnisse über Prana vorgestellt, Fallgeschichten aus vielen Ländern und in Workshops 

verschiedene Anwendungsmöglichkeiten des Psychoprana intensiviert. 

Im Jahr 1997 dann fand der zweite Weltkongress in Jakarta, Indonesien statt. Das Motto dieses 

Kongresses war: Healing Hands across the world – Harmony and Unity through Group Effort (heilende 

Hände über die ganze Welt – Harmonie und Einigkeit durch Gruppenarbeit). 

Beim dritten Kongress in Chennai, Indien, im Jahr 1998, wurden in verschiedenen Forschungsreihen 

erstellte Kirlian-Fotografien vorgestellt, die eindrucksvoll die Wirksamkeit der Pranaheilung belegen und 

heute in verschiedenen Pranic-Healing-Büchern abgebildet sind. Im sog. „Mutterland der Spiritualität“ 

konnten natürlich viele besondere spirituelle Orte wie Tirupati oder Tiruvannamalai (Arunachala) 

besichtigt werden. 

Auch beim vierten Weltkongress in Victoria, B.C., Kanada im neuen Jahrtausend wurde in 

interessanten Workshops über Neuentwicklungen, Forschungsergebnisse u.v.m. gesprochen. Erstmalig 

wurde auch ein großes internationales Wesakfestival im Anschluss an den Kongress gefeiert.  

Zurück in Asien, fand der fünfte Weltkongress im Oktober 2002 auf Bali statt. Dieser stand unter dem 

Motto: „Mit Pranic Healing zu mehr Lebensqualität“ Unter den ca. 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

aus 17 Ländern rund um den Erdball war erstmalig auch eine 6-köpfige deutsche Delegation (siehe 

prana-news 1/2003). Hier wurden erstmalig Anwendungsmöglichkeiten für Pranic Healing im Bereich der 

Unternehmensführung vorgestellt. 

Der sechste Weltkongress mit dem Motto „Wissenschaft und Spiritualität“ fand dann im Jahr 2004 

erstmalig in Europa, in Cervia, Italien statt. (siehe prana-news 3/2004) Der inzwischen etwa 30köpfigen 

deutschen Delegation und den über 800 Teilnehmern wurden eine Fülle an neuen Informationen und 

Entwicklungen vorgestellt, unter anderem das Protokoll zum Benzin sparen und das Facelifting, die 

Wasserkristallfotos mit Prana von Dr. Emoto, die Anwendung des Desintegrators u.v.m. Höhepunkt für 

uns war die Aufführung unseres mit viel Spaß und Eifer einstudierten Sketches „Transformation durch 
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Prana“ mit Bollywood-Tanzeinlage und dem eigens dafür entwickelten Song: „There is a time for 

everyone“. Das Publikum bedankte sich für die kurze Unterbrechung des gewichtigen Programms mit viel 

Gelächter und Applaus. 

Zum zweiten Mal in Indien, fand der 7. Weltkongress mit Wesakfest im Mai 2006 in Mumbai statt, 

unter dem Motto: „Pranic Healing – a way of life“, zum letzten Mal mit Grandmaster Choa Kok Sui in 

persona. (siehe prana-news 2/2006). Besondere Highlights dieses Kongresses waren: 

Master Stephen Co spricht zum Thema: „Jugendlich bleiben und dabei länger und dynamischer leben“. 

Dr. Glenn Mendoza gelingt eine besondere Darbietung mit seinem Vortrag über „Anwendung von Prana-

Heilung zur inneren und äußeren Verschönerung“ (Face lift, Gewicht abnehmen, Körpermodellierung). 

Auf ihn folgt ein Vortrag von Dr. Ramesh zur Frage der Geweberegeneration durch Pranaheilung, 

untersucht am Beispiel der Wundheilung. Auch Dr. Joie P. Jones stellte hier die Ergebnisse seiner 

Zellkulturen-Studien vor, über die wir in der letzten prana-news berichteten. Acharya Nona hielt ein 

unterhaltsames und interessantes Referat über die Anwendung von Pranic-Healing für Beziehungen 

untereinander und Dr. Ramesh und Dr. Raina Koterba stellten Studien vor zur Wirkung von Superbrain- 

Yoga bei Jugendlichen und autistischen Kindern. Auch konnte Dr.Ramesh mittels Röntgen, EEG, ECG, 

MRT und besonders empfindlicher Röntgenuntersuchung bestätigen, dass nach Superbrain Yoga die 

allgemeine Hirnaktivität nachweislich deutlich zunimmt, dass die Alpha-Wellen-Aktivität im EEG 

insbesondere im Stirn –und Hinterhauptbereich zunimmt, dass ein Aktivitätsausgleich zwischen rechter 

und linker Hirnhälfte stattfindet und vieles mehr.  

Der achte Weltkongress wurde im Mai 2008 in Hamburg abgehalten, („Feel the Bond“), der absolute 

Höhepunkt unserer bisherigen Arbeit in Deutschland, über den wir in den prana-news 2/2008 schon 

ausführlich berichteten. „Es war eine magische Zeit und wir sind unendlich dankbar, dass mehr als 1.100 Prana-

Heiler aus mehr als 44 Ländern nach Hamburg gekommen sind, um mit uns zusammen zu feiern. Masters Präsenz 

war so stark, so unmittelbar, so herzerwärmend und so inspirierend über die gesamte Zeit, dass jeder die Verbindung 

gespürt und erlebt hat. Während dieser 5 Tage sind wir wirklich eins geworden. Wir mögen aus verschiedenen 

Kulturen und Ländern kommen, mögen unterschiedliche Hintergründe und Werte haben, aber wir sind vereint unter 

einem Lehrer und einem gemeinsamen Ziel verpflichtet, die Lehren anzuwenden und zu verbreiten, um diese Welt zu 

einem besseren Ort zu machen.“ 

Sechs Intensiv-Workshops waren der inhaltliche Schwerpunkt dieses Kongresses: ein sehr spirituell 

orientiertes Seminar mit Acharya Sri Sasidhar aus Indien über die Bedeutung des spirituellen Meisters, 

insbesondere Grandmaster Choa Kok Sui. Dann mehrere sehr praktisch orientierte Workshops, mit 

Master Stephen Co aus den USA über Langlebigkeit und Vitalität, mit Master Glenn Mendoza über Prana 

Facelifting & Body Shaping, und Prana-Heilung und Beziehungen mit Master Nona Castro aus Kanada. 

Viele interessante Forschungsergebnisse über die Integration von Prana-Heilung & Klassische Medizin 

stellte Dr. D. Ramesh aus Indien vor und Dr. Hazel Wardha aus Australien berichtete über Prana-Heilung 

auf zellulärer Ebene, neue Anwendungsmöglichkeiten von Psycho-Prana auf der Grundlage der 

Forschungsergebnisse von Dr. Bruce Lipton („Intelligente Zellen“). 

Auch das Wesakfestival, die gemeinsame Wesakmeditation mit über 1000 Pranaheilern am Dienstag, 

war ein großartiger, spiritueller Höhepunkt dieses unvergesslichen Weltkongresses. 

Die vielen Dankschreiben von so vielen Teilnehmern aus der ganzen Welt berührten uns zutiefst und 

entschädigten uns 1000fach für die große Anstrengung, die die Organisation einer Veranstaltung dieses 

Ausmaßes mit sich brachte. 

Im Mai 2011 fand in Singapur der neunte Pranic Healing Weltkongress mit über 2000 Teilnehmern 

statt. Einen ausführlichen Bericht finden Sie in der nächsten Ausgabe der prana-news (3/2011). 

*** 


